
J pSS55SS5SSg
n 1 0 Seiten.

8.

gsMsssÄ&sasÄSScav y CF& o oo & anfle- - und baniilnösösall 8

UvsTrhYo O riO 0 i 5

V n r i

rYv-f- l MsIFfl fr 11s p v Tl 6??) 8

V UM I 4 11
Tcltcn i 8

uu-u-- V VV vsx OA-- V
f
t)

JWir
:"lrTt,VVVV.

; K) 1ss??? MD SSSSSSSSS? xL55?5M2SS
Erscheint jeden Nachmittag und Sonntag Morgen.

Jahrgang 25. Indianapolis, Ind.. Sonntag, den l9. Januar 1902. No. 121

MDas nächste BundesturnfestKSSSS3SSSS3S' Ein Deutsches Haus" oAus der deutschen

Hauptstadt.

serS von 96 preußischen Städten, ein

silbernes Taselservice für fünfzig Per
sonen im Werthe von 420,000 Mark

und viele seltene Stücke von der Zeit
Friedrich Wilhelm deS Ersten und

Friedrich des Großen an.

Per YORK STORE.
(Etablirt 1853.)

Alleinige Agenten für Butterick's Mlster.

Soll in der Stadt EvanSville ge

baut werden.

Ein sehnlichst gehegter Wunsch nähert
sich de? rwirklichung.

EvanSvili?. r... Jan.

4

8
Erübrigen Sie 8

sich etwas Geld ?

Besorgen Sie sich eine der kleinen

heimischen Sparbüchsen in der Security

Trust Company und legen Sie etwa?
täglich hinein.

Oessnen Sie ein Konto mit 51.00

.5
und erhalten Sie eine Stahlbüchse. 1

Ersparnisse von 5 Jahren, ohne

Zinwl gerechnet:

1 lvent fc Taa für 5 äbre $ 8.23 ;

10 Cen:s per Tag für 5 Jahre 5 1 M
50 Cents per Tag für 5 Jahre $ 9)2.50 ($

$1.00 per Tag für 5 Jahre.. .$1825.50

Ti

?j SecurityTnistCo.
l m-- .

48 N. Pennsylvania Sir. 8
5 ,m,?nü5?r des, NostamteS.).y....... - r-- i l

WaS den Deutschen unsere? (?tat steah 1904 in der Stadt Chicago die
wie ein schöner aber U7.krttichdz:?r7sben Spiele stattfinden sollen.

H

Röninttltgsverkattf von feine, Möbeln
25 bis 50 Prozent Ermäßigunen.

Diese IDoche wird eine wichtige Wo ?e in Möbel
stücken in unserem Geschäftsladen sein.

Zum Beginn des. Jahres schrieben UN mehrere Aa
brikanten, daß sie dieAnfertigung gewisser Apbelmuster, die
wir vorräthig haben, einstellten. 4 Das - behütet, daß wir
gezwungen sind, unser (ager von diesen Nluftern zu räu-
men. Es giebt nur einen weg dies zu thun und das ist
eine Preisermäßigung.

Wir haben sorgfältig unser immenses (ager durchge
sehen bei Vornahme dieser Ermäßigungen snd jedes Stück
mit den neuen preisen deutlich roth markirs auf den Zet
teln, welche den Griginalpreis tragen, damit Sie die gro

X
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CSfrtrsl Louife Rtcha.dS. gev. sm,g,ai-SllU- U

. tm von George A.Richardi. am Frei-ts-g.

den 17. Jinuar. morgen um Uhr.

(" Tie L:erdlzu7.g sir.det an Sonntag Nachmittag m

) Ka!d S Uh? von dem Trauerhause, No. 14 R. Senate
Avenue an statt, wozu Freunde eingeladen sind.

j Tte trauernde Sinterbliebenen.

tjen Preisherabsetzungen sehen
Sie eine Ersparnis von 25 bis

Wenn Sie irgendwelche
Qtt zum Raufen. Denn nie
Werthe erhalten, wie wir dieselben jetzt gebm. Besichtigen
Sie, was wir haben.

GPetlraiIö UDi?3r
ri

Stellen
flndianapolisIBusinessvy nivarsitV

Tag- - und Abendschule. Individueller Unterricht, l'ttto Sie jetzt ei.
Telegraphie, Stenographie, i

Unter den Wundern des Rittersaales
im alten Berliner Schloß, die gründlich

zu der festlichen Gelegenheit mit heran
gezogen werden sollen, befindet sich auch

ein acht Meter breite? und vom Fuß
boden bis an die Decke reichendes silber

es Busset, zu dessen Aussah, wieder
unter anderen Stücken, auch neun rie

sige, 60 Zoll im Durchmesser messende,

massiv silberne Terrinen gehören.

Ursache von Herzog Sieg
sriedö' Verabschiedung.
Ueber die bereits gemeldete Verab

schiedung deS Herzogs Siegfried von

Bayern, Oberleutnants -- im 1. Bayeri

scheu Schweren Reiterregiment, aus

dem Heere cirkuliren in München ver

schieden Versionen. Einerseits soll

eine Liebesaffaire, die allerhand Skan-

dale gezeitigt hat, die Ursache gewesen

sein, andererseits heißt es, der Herzog

habe sich einer nicht besonders ehren

haften Handlungsweise bet den letzten

Pferderennen schuldig gemacht.

VomverkrachtenMaiß.König
PhillipS.

Der bankerotte Chicagoer Mais
König PhillipS ist Mitarbeiter deS Ber
wer agrarischen Organ? Getreide

markt Man ist gespannt, waS daS

Blatt in seiner nächste Nummer zu der

Fhicagoer Riesenpleite sagen wird.

In See gestochen

Ist heute die kaiserliche Bacht
j

I

Kiel. 18. Jan. Die kaiserliche
i

Nackt .L)oken,olle?n ist beute Vor
mittaa um

.

Q:ZO in die See aeko5en.s i

Sie iäbrt direkt nack New Nork mit

Prinz Heinrich nebst Gefolge an Bord.

Eineinnati möchte den ri
Heinrich einladen.

Cincinnati, O., 18. Jan.
Mayor Julms Fleischmann hak mit
hervorragenden Burgern e:ne Berathung
gehabt, worm beschlossen wurde, durch

Sekretär Yay und den deutschen Bat
schaster in Washington, D. C., eine

Umladung an Prinz yetnrlch von

Preußen zum Besuche von Cincinnati
ergehen-z- u lassen.

Die Buren-Delegat- en

Wollen angeblich auf ihre Unab.
ftfimitii ftrfif t I...z,.... 0..v...

Amsterdam, 18. Januar. Die
Buren'Delegaten hier haben heute dem

britischen Premier SaliSbury zu ver

stehen gegeben, daß sie aus ihre For
derunaen für die Unabbänaiakeit derj j j 1

Südafrikanischen Republiken verzichten
wollen, wenn England die übrigen Be
dingungen annehmen wollte. Sie er
warten jetzt die Antwort seitens der
britischen Regierung.

m m . .

Äkaschmtst und Heyer ge--

tödtet

Jsolge der Explosion eines Loko- -

mot,r ' Kessels.

Victor, Ja., 18. Jan. Gerade,
als der Denver Limited Passagierzug

No. 5 auf der Rock Island Bahn durch

diesen Ort fuhr, erplodirte der Kessel

Buchführung mit) Jllnstrirett.
Sprechen Sie vor oder schreiben Sie wegen

When Gebäude, gegenüber Postamt.

Tag- - und Abend.Klass

Reichs- -

Bayern will die deutsche Ein
heitsmarke nicht einführen.

Wacht eifersüchtig auf aufzerliche

Kennzeichen seineS Reservat
t rechtS.

Gras Waldersee will im April Amerika

besuchen.

Die Ursache von Herzog Sieg

fried's Verabschiedung.

Verschiedenes.

Bayern gegen die Einsüh
rung der deutschen Ein

h ei tZ marke.
Berlin, den 18. Januar.

Bayern will von der EinheitS-Neich- s

Briefmarke nichtZ wissen. Bei der ge

riae Beratduna ItS U!o t.tztatS rn

der Kammer der Abgeordneten zu Mün

chen erklärten fich sämmtliche Redner,

auch der Minifterpräsident Graf v.
CrailZbein, gegen die Einsübrung der

deutschen Ewheitsmarke, weil dadurch

daS bayerische Neservatrecht beeinträch

tigt würde.
Diese Stellungnahme Bayern? war

vorauszusehen. Als Württemberg vor

Kurzem auf eigene Postwerthzeichen

Verzicht leistete, äußerten sich sammt

liche bayerische Zeitungen dahin, daß,
wie nun einmal zur Zeit die Verhält
nisse lägen, ?ine Nachfolge Bayerns
vollkommen ausgeschlossen sei.

Beyern ist 'auzeRscheinlich fest enf

schlösse, nicht nur daS Neservatrecht
an sich, sondern auch dessen äußerliche

Kezeichen aufrecht zu erhalten.

Sraf Waldersee 'i Besuch in
Amerika.

Der bereits angekündigte Besuch des

Feldmarschall; Grasen v. Waldersee in
Amerika dürste thatsächlich erfolgen.

Es schreibt darüber nämlich dessen Ge
! mahlin au Schloß Neudeck in Ober
schlefie, daß der Feldmarschall und sie

selbst, falls nichts dazwischen kommt.

zu Anfang April nach New tyoxl Um
men werden. Bekanntlich ist die Gräfin
eine Amerikanerin, die drüben nach

langer Zeit liebe Freunde wiedersehen

möchte, und für ihren Gatten empfiehlt

sich die kurze Leereise, um ihn von den

letzten unangenehmen Nachwirkungen

dek ChinaFeldzuge zu befreien. Die
Gere'ung des Grasen soll in jüngster

Zeit gute Fortschritte gemacht haben.
Die Entzündung der Schienbeinhaut,
eine ziemlich schmerzhaste Krankheit, die

d:x Grafen wochenlang an das Bett
fesselte, ist gehoben, und die Kräfte deZ

Patienten nehme so rasch wieder zu.
daß er in Bälde alZ völlig geheilt be

trachtet werden kann. Auch dieser ge

plante Besuch dürste in New tyoxl und

in de Ver. Staaten überhaupt mit
Freuden begrüßt werden.

T h e a t r V o r ft e l l u n g deut
scher Studenten in

Pari.
Nehrere Studenten der Leipziger

Universität find nach Pari? gereist, um
die nöthigen Vorbereitungen für einige
deutsche Theatervorstellungen zu treffen

welche dort im März und April stattfin
den sollen. MatkowSki wird dabei alZ

Star" mitwirken. Man ist auf den

Erfolg deZ Unternehmen? sehr ge

spannt. Vorläufig weiß Niemand
wie die Pariser den Plan aufnehmen
werden.

Kaiser Wilhelm'S reicher
Silbersch atz.

Berlin, 18. Januar. Für daZ
große Bankett, welche Prinz Heinrich

an Bord der Hohenzollern" in New

Port geben wird und welchem vor Allem

auch Präsident Noösevelt beiwohnen
soll, find nahezu tausend der schönsten

Geschirrstücke und Tafelaufätze aus dem

reichen Silberfchatz Kaiser Wilhelms
ausgewählt worden. Dieser Schatz ifl

bekanntlich einer der prätigsten, den

irgend ein Monarch Eurapa'S besitzt

und fein Werth wird auf iber fün

Millionen Mark geschätzt.
xV-- f itÄv r
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Möchte der Chicago Turn
bezirk in 1904 haben

In Verbindung it den olym
pischen Spielen.

Chicago, 18. Jan. Da tM

.'zfe 7. '' Wochen der Vorort deSil ,irkS mit der Frage, ob

eS nicht für 'urnerei im Allgemeinen
und die deutsche Turnerschaft Chicago'S
im Besonderen vortheilhast wäre, wenn
daS nächste BundeSturnsest in Chicago
abgehalten werden würde. ES wurde
dabei in Betracht gezogen, daß diese
Frage nur dann ernstlich in Erwägung
zu ziehen wäre, wenn der Turnerschaft
da Stadium für die Olympischen
Spiele für einen Tag überlassen würde,
so daß dort durch MasseN'Schauturnen
der Aktiven, Bären, Zöglinge und
Kinder der Bevölkerung Chicagos und
Tausenden von Gästen das deutsche
Turnen vor Augen geführt werden
konnte.

Der Borort bei Chicagoer Turnbe- -

zirks unterbreitete diese Frage allen
dem Bezirk angehörenden Vereinen zur
Begutachtung und dieselben entsandten
darauf Delegaten zu einer Vororts
Sitzuug, die heute in SchillerGebäude
stattfand. In dieser wurde nun die

Sachlage sehr gründlich erörtert und
man ernante ein Komite, das über alle

auf ein derartiges Fest bezüglichen

Frage Erkundigungen einziehen und
vor Allen feststellen soll, ob den Tur
nern eventuell daS Stadium zur Ver
fügung gestellt werden wird. Sollte
dies Komite zu Gunsten der Abhaltung
des BudeSTurnfefteS im Jahre 1904
berichten, dann müßte der Bundes
Vorort ersucht werden, diese? Fest nicht,
wie regulär bestimmt, im Jahre 190ö,
sondern im Jahre 1904 abzuhalten.

Wichtige Vorlage

Wurde vom Sozialifte Carey in

Massachusetts eingereicht. '

Bofton, 18. Jan. Der Sozial
Demokrat JameS F. Carey brachte im

Kepräsentantenhause eine Vorlage ein,
welche, sollte sie Gesetzeskraft erlangen,
ein wichtiger Faktor in den Kämpfen

zwischen Kapitalisten und Arbeitern bil

den wird. Nach dieser Vorlage soll eS

in Zukunft lS Verbrechen angesehen

und bestraft werden, wenn Agenten oder

Arbeitgeber oder sogenannte Arbeits
Agenturen Arbeiter auffordern, die

Plätze von Streikern einzunehmen.
ohne sie vorher von dem Vorhandensein
eines StrikeS zu benachrichtigen. Ca
rey erklärte, daß verschiedene Vorfälle,
welche zu seiner Kenntniß gelangten,
ihn zu der Einbringung der Vorlage

veranlaßten. In vielen Fällen seien

Arbeiter von einer Stadt zur anderen
geschickt worden, ohne daß sie eine Ah

nung von den Streikes, die sie brechen

sollten, hatten.

Er kommt nicht.

Der Präsident hat e? heute selbst
gesagt.

Washington,. C., 18. Jan.
Präsiden Roosevelt hat heute dem

BundeS'Senator Beveridge erklärt, daß
er nicht im Stande sein werde bei der

Einweihung des Kriegerdenkmals in

Indianapolis zugegen zu sein, weil er

durch anderweitige Engagement? davon

abgehalten sein wird.

- Auf zwei Jahre

Wurde der frühere (Gouverneur
von Johannesburg der

urtheilt.

London, 18. Jan. Dr. Krause,

der frühere Gouverneur vo Johannes
bürg, wurde heute der Aufreizung gegen

die britische Aüthorität schuldig befun
den und zu zwei Jahre Zuchthaus ver

urtheilt.

lra H-- 2e 1230 Süd Meridian
Str., ird Vererne für Tanzunter
, ,11.., .i z..,.., ...
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Leichenbcstattcr
Office : 2 Süd Te'laware Str.

Ställe: 220, 2 22. 2Z 1. 226, 228 Ost Pearlstr'

Telephon 911. Osfcn Tag und Nacht.

Dramatischer Klub S. T. B.
Zweite Abonnemenl'Vorstellung im

Teutschen Hause

Sonntag, den 26. Januar 1902.

Zur Aufführung gelangt :

Die (lnna- - Tiefe.
Historische Lustspiel in fünf Aufzügen

, von tzerrmann tzersch.

Eintritt 35c und 50e.
50c Sitze können im Teutschen HauZ im

Voraus oder abends an der Äaffe ohne Nach
Zahlung reservirt werden.

Ansang dräciö halb acht Uhr.

Ejl JK-fijKr-
S

M
llfej

Grinstciiicr Bros.,

Leichenbeftatter.
Zlo. 522 Oft 2Narket Straße.

Telephon (alt und neu) 00S. .

TT. O VEHLING.7

Leichen Bestatter,

Traum vor Augen geschwebt hat, dn
Bau eines Deutschen Hauses, das ist
jetzt durch die in der gestern Abend ab
gehaltenen Sitzung der Deutschen Ge

sellschaft gefaßten Beschlüsse in greis
bare Nähe gebracht worden, daß nähert
sich, wenn nicht alle Anzeichen trügen,
jetzt mit Macht der schnellen Verwirkt
chung.

Die Deutsche Gesellschaft, der Cen

tralverband unserer sämmtlichen deut

scheu Vereine, hat eS in die Hand ge

nommen, den Bau eine? Deutschen
HauseS in unserer Stadt aus dem Sta
eium des stillen Wunsches in das der

Wirklichkeit zu führen, und sie wird bei

diesem Vorhaben die thatkräftige Un
terftützung eine jeden Deutschen unse

rer Stadt sinden. ,

Daß ein solche? heim nicht ohne ge

ringe Opfer Seitens unserer Deutschen
erbaut werden kann, versteht sich wohl
von selbst.

Eine gutbesuchte Versammlung war

et, die gestern Abend unter Vorfitz des

Präsidenten Lauenstein zu dem Zwecke

stattfand, um darüber zu debattire,
tote man am besten nd fd&niffften fcnS

Vhaben zur Ausführung bringen

"

Ort. je ti rTwng ni8i an
. . . .h ii.u m r - r r :
uf Ernennung eine. reieromi

"S, welches Pläne zur Ausführung de.
n k . . . '. ,
geiles vorvereuen fou

Der Verein wird das Deutsche HauS

wayriqetnilcy aus oem nlyeusplan er

bauen, das hezpt, eS werden AntbettS
scheine zu kleineren Beträgen wie $1,
$5, 110 etc. herausgegeben, und der
deuticken Vevölkeruna der Stadium
flauj angeboten. ES würde dadurch
einem jeden deutschen Bürger Gelegen

gegeben werden, sein Scherflein
,u dem Bau beizutragen und ualeich

Theilhaber am Deutschen Hause zu

werden.

Die Chinesen

Haben schon wieder einen Mission
nar erschlagen.

.
rv . .

a s y in g i o n, i. an. yeuie
hat daS StaatSDepartement wieder die

Nachricht erhalten, daß die Chinesen
abermals einen Missionär ermordet
haben. Die Drahtnachricht kam von

Richard McWade, dem Ver. Staaten
Konsul in Canton, und sie lautet wie

folgt :

.Ein franzosischer Missionär wurde
von den Eingeborenen in NaN'huang,
Provinz Ouan.Tung, ermordet. Einzel
Keilen feblen.I'

-

Harry Nelv

Soll angeblich zu einem NabinetS.
dosten aus ergeben sein. .

Washington. 18. Jan. ES

verlautet in eingeweihten Kreisen, daß
der Sekretär des Innern, Herr Hitch

cock, demnächst seine Resignation ein

diesem Falle Herrn harry New auS

Jndiana für daS Amt im Auge' habe,

Politiker sehen darin einen feinen

Schachzug des Präsidenten gegen Sena
tot FairbankS' Präsidenten.Aspiratio
ntn. Durch den Eintritt von Harry

New in das Kabinet würden die hoff.
ungen von FairbankS eine arge

Schlappe erleiden.
;

Im Senate

Wird die Ernennung von Nichter
Baker günstig einberichtet.

Washington, 18. Jan. DaS
JuftizKomite deS Senates beschloß

heute die Ernennung deS Richters Baker

zum BundeS.KreiSrichter von Jndiana
aünftia eimuberichten. DaS ist die

Nsmination, welche zwischen den Senq
I n.;v -- v r?-- 'I iVl4i v '

können. Vcs bedeutet für
50 Prozent,!!

Möbel brauchn, jetzt ist die
wieder weiden Sie solch

Zm Dorten Stock.
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SONS,
Loichenvestattir,

85 Nord East Ttrake.

--Um unser

V 708 & 710 Virginia Avenae. Kinderwägen und Go-Cr- ts

zu räum?n' haben wir den ganzen Borrath in unserem sent
ausgelegt, zu folgenden Preen :
2-5- 25.00 Wagen jetzt $15.00
4 518.00 , $12.00
4-$- 16.00 , 510.00
2-5- 15.00 .. 510.00

der Lokomotive. Der Maschinist Gleichen wolle und daß der Präsident in Sämmtlich mit Gunimi'Räder.
1- -$ 8.00 Go-Ca- rt mit Parasol und Polster, jetzt ,

1 510oO
1"516 00 rr
4-1- 22.50 .

25.00 it
1533.00 n

Sämmtlich mit

lHIlO.WZr'N.ss lDlLzzi-Ty-&- i

20 und 31 West?

ieucS Xelepbon 1433. :: AlteZ 22283.
I ZT amen'ttehllftn.

)
,?Sm. H. Adam. ZSm. S. rieger.

.äams Sc Krieger,
Leichen.Bestatter.

'J2o. 159 Nord JllinoiS Strasze.
Lfnce'Tel. 11. WoSnungZ-Tel- . N20.

Hr D a m e ' S e h i l l i n. --TZ

Die beste Auswahl von

I s Brno. I
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S iA 2.

.Sfiut.-- -!,

Cihiüiu'i &! S
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--v - AUG. DIENER,
49 Ost Washington Str.

LSSSSS?

R.' Williams von Broollyn, Ja., und
der Heizer E. Hoar von Valley June
tion. Ja., wurden getödtet Zwei
Porters und ein Bremser erlitten leich

lere Verletzungen. Der Unfall trug
Hch etwa 250 Fuß vom Depot zu und
die Explosion weckte sämmtliche Aewoh.

er des OrteS. Die Passagiere in den

BahnvSgen blieben unbeschSbigt, ob

schon die Cars alle aus dem Geleise
sprangen. Den Kessel fand man etwa
150 Fuk entfernt vom Orte dek Un

sallS.

Die Chinesen Auöschliefzungö.Vill.

Washington, D. C., 18. Jan.
Repräsentant Kahn von Californien

reichte heute die ChinesenAuSschlie
ßungS.Bill ein. Die Bill wurde in
ihrer jedigen Fassung, sowohl von den
Repräsentanten, als ach von den Se

.tzM.. v.t rtt? s!tf'tfn.i.ltill WfcV WWW.V jj..- -

Spezialitäten.J
.

Kommen Sie. besichtigen

Sie die feinste Auswahl

Wir werden Ihre Pelze repariren und
der Kaltwetter-Andran- g deginnt.

in derpeks Stadt
74

remodelirer isonablen Preisen, bevor4y ti

?:r Kürschner.
ikt Ossice.- -

i - -

XDcixiaxrn."C;CrLr
Leide Phone 1713. Oberh- -' '
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